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DER GEMEINDE HOHENSTEIN

Ein schöner Garten zur gemeinsamen Nutzung
Das Backes in Henel ist fast fertig, wird aber schon jetzt immer 
mal wieder zum Backen von Brot oder Flammkuchen genutzt. 
Das Backes steht im Außengelände des Dorfgemeinschafts-
hauses.
Dort findet ebenfalls die Betreuung der Kinder der U3 Naturgrup-
pe der Kindergruppe Hennethal e.V. statt.
Um sowohl den Anforderungen an eine Kinderbetreuung als 
auch dem Backen und Feiern gerecht zu werden, haben sich der 
Ortsbeirat und die Kindergruppe zur entsprechenden Umgestal-
tung des Gartens entschieden.

Durch die Teilnahme am Wettbewerb „Zukunft Dorfmitte 2022 
- besondere Orte“, der vom Kreisausschuss des Rheingau-
Taunus-Kreises dieses Jahr ausgeschrieben war, erhält die Kin-
dergruppe für dieses Projekt einen Zuschuss in Höhe von 
1.500,00 €.
Herr Barber als Vertreter des Gemeindevorstandes von Hohen-
stein, Anke Emmel und Dorothee Kneib vom Vorstand der Kin-
dergruppe und der jüngste Hennethaler durften am 30.08.2022 
den Bescheid während einer feierlichen Übergabe der Zuwen-
dungsbescheide in Bad Schwalbach entgegennehmen.

v.l.: Landrat Frank Kilian, Dorothee Kneib, Anke Emmel, Dezernent für Demografie-Angelegenheiten Thomas Zarda und Erster Beige-
ordneter Michael Barber

Die Freude über die Zuwendung ist groß, denn nun können die 
Änderungen leichter in Angriff genommen werden: Geplant sind 
die Verlegung und Vergrößerung des Sandkastens, eine Hangrut-
sche für die ganz Kleinen, eine Möglichkeit zur Unterbringung 
der Spielgeräte bei Festen, ein Stehtisch für Feiern, ein Sonnen-
segel auf der Terrasse, Büsche und Sträucher fürs Auge und zur 
optischen Trennung, sowie mobile Sitzgelegenheiten mit Lehne.
Der Ortsbeirat und die Kindergruppe freuen sich über Helfer je-

den Alters bei der Umgestaltung! Die Ausschreibung dieses 
Wettbewerbes erfolgt jährlich durch die Stabsstelle Demografie 
des Kreisausschusses des Rheingau-Taunus-Kreises und ist 
eine empfehlenswerte Gelegenheit finanzielle Zuschüsse für die 
Umsetzung von gemeinnützigen Projekten zu erhalten.
Die „Gewinner“ aus Hennethal sind sich einig:
Die Teilnahme lohnt sich! Da kommen doch gleich noch ein paar 
Projektideen auf….
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Die Gemeinde Hohenstein sucht 
zum 01. Oktober 2022 

eine/n Hausmeisterin/Hausmeister  
(m/w/d) 
für die gemeindl. Liegenschaft 
Haus des Dorfes im Ortsteil Steckenroth 

Die Tätigkeit beinhaltet auch die Pflege der 
entsprechenden Außenanlagen. 

Erwartet wird Verantwortungsbewusstsein, tägliche 
Verfügbarkeit und Zuverlässigkeit. 

Entlohnung bzw. Eingruppierung erfolgt gemäß TVöD im 
Rahmen einer geringfügigen Beschäftigung. 

Weitere Informationen erhalten Sie über unsere Website 
www.hohenstein-hessen.de 

Bewerbungen mit den üblichen Unterlagen richten Sie 
bitte bis spätestens 16. September 2022 an den 

Gemeindevorstand der Gemeinde Hohenstein 
Schwalbacher Str. 1 
65329 Hohenstein 

oder per Email an 
fenja.weimer@hohens ein-hessen.de 

eva.antlitz@hohens ein-hessen.de 

Telefonische Auskünfte erteilt Frau Weimer, Tel. 
06120/2944 oder Frau Antlitz, Tel.: 06120/2942 

	■ Informationsveranstaltung 
zum Glasfaserausbau

Am Mittwoch, 14. September um 19.00 Uhr findet im Haus des 
Dorfes in Steckenroth aufgrund zahlreicher Nachfragen eine wei-
tere Informationsveranstaltung zum Glasfaserausbau statt. Die 
Fachleute der Deutschen GigaNetz werden Sie vor Ort über die 
Vorteile des Glasfasernetzes informieren. Sie können gerne auch 
direkt vor Ort ein Beratungsgespräch vereinbaren. Die Veranstal-
tung richtet sich an alle Bürgerinnen und Bürger der Gemeinde 
Hohenstein, eine Anmeldung ist nicht notwendig.

	■ Menüservice in Hohenstein
Mit zunehmendem Alter kann das Leben durchaus mühsamer werden. 
Und da ist es eine schöne Erleichterung für manche älteren Menschen, 
sich nicht mehr um das Essenkochen bemühen zu müssen.
Die Malteser bieten an 365 Tagen im Jahr täglich sechs wechselnde 
Menüs, u.a. auch Diabetikerkost oder kleine Menüs an. Damit die-
ses Angebot sicher gestellt bleibt, wird es auch im Jahr 2022 von 
der Gemeinde Hohenstein bezuschusst.
Erreichbar ist der Hilfsdienst werktags von 08.30 -14.00 Uhr telefo-
nisch unter der Telefon-Nr. 06723/681412 oder per E-Mail mms.aar-
bergen-hohenstein@malteser.org.
Speisepläne und Infomaterial, bzw. ein Probeessen, können dort 
angefordert werden. Es gibt keine Vertragsbindung und keine Min-
destabnahmemengen. Weitere Informationen gibt es auch im Inter-
net www.malteser-menueservice.de. Sie können sich aber auch an 
die Jugend- und Seniorenreferentin der Gemeinde Hohenstein wen-
den, wenn Sie Fragen haben. Kontakt 06120/2924.

Beratung durch die Seniorenreferentin der Gemeinde
Erstberatung bei Fragen rund ums Älterwerden, auch für Ange-
hörige
Sie haben Fragen zur Pflegeversicherung, Essen auf Rädern oder 
zu Themen rund um Corona? Welche Pflegeheime gibt es in der 
Region? Das alleine leben fällt Ihnen zunehmend schwerer? Sie 
brauchen Hilfe. Oder Sie würden gerne an einem Angebot der Ho-
hensteiner Seniorengruppen teilnehmen? Jemand in Ihrer Familie 
ist an einer Demenz erkrankt? Wie geht es jetzt weiter? Vielleicht 
wollen Sie sich ehrenamtlich engagieren?
Ausdrücklich richtet sich das Beratungsangebot auch an Angehörige.
Gerne können Sie sich mit Ihren Anliegen an die Jugend- und Seni-
orenreferentin, Frau Heiler-Thomas wenden. Kontakt 06120/2924. 
Selbstverständlich werden alle Gespräche vertraulich behandelt.

	■ Breithardter Weinstand
Liebe Freunde des Breithardter Weinstandes,
nachdem wir, der Förderverein der Kita Rappelkiste e.V., unseren 
Weinstand im Mai kurzfristig absagen mussten, freuen wir uns 
umso mehr auf unseren Nachholtermin: am Freitag, 16.09. wird 
der Weinstand von 18.00 - 22.00 Uhr von uns betrieben.
Genießen Sie Wein, Softgetränke und Brezel und unterstützen Sie 
damit ganz nebenbei die Kinder der Kita Rappelkiste (Breithardt 
und Steckenroth).
Wir freuen uns auf einen entspannten und geselligen Abend mit Ihnen!

 

Spielsachentausch- & Flohmarkt 

 
Wann? am 18.09., von 11  - 17  Uhr 

(Aufbau ab 10  Uhr) 
Wo? auf dem Parkplatz vor dem Tauschhäusje 

Ablauf Spielsachentauschmarkt
In einem abgetrennten Bereich dürfen Kinder auf einem mitgebrachten Tisch oder einer 
Decke o.ä. ihre eigenen Spielsachen zum Tausch anderen Kindern anbieten, die Kinder 
sollen das hier selbstständig untereinander regeln.  
Es wird jemand vom Tauschhäusje dabei sein und darauf achten, dass das klappt.  

Die Aufsichtspflicht für die Kinder bleibt aber jederzeit bei den Eltern! 

Ablauf Flohmarkt 
Erwachsene können in einem anderen Bereich auf einem mitgebrachten Tisch gut 
erhaltene Kindersachen nach unserem Motto Rund uns Kind  zum Verkauf anbieten. 

In beiden Fällen wird keine Standgebühr erhoben und es ist keine Anmeldung erforderlich. 

Alles was nicht weggeht, muss bitte unbedingt von den Anbietern wieder 
mitgenommen werden, bitte NICHT liegenlassen oder ins Tauschhäusje bringen! 

Zusätzlich können an einem Stand am Tauschhäusje Blumen und Kürbisse für die 
Herbstdekoration kostengünstig erworben werden. 

Da zeitgleich direkt gegenüber das jährliche Grillfest der Holdesser Feuerwehr 
stattfindet, ist auch für die Versorgung mit Speisen und Getränken bestens gesorgt. 

	■ Eine Weihnachtsfeier im Sommer
Nachdem an Weihnachten 2021 der gemütliche und besinnliche Nach-
mittag in der Adventszeit (Seniorenweihnachtsfeier genannt) coronabe-
dingt leider zum 2. Mal ausfallen musste, wurde die Veranstaltung auf 
den Sommer vertagt. Kurzfristig lud der Ortsbeirat Hennethal für den 
28.08. alle Hennethaler MitbürgerInnen ab 65 Jahren zu einem gemüt-
lichen Kaffeetrinken in den Garten des Dorfgemeinschaftshauses ein.
Das Wetter sollte perfekt werden, die Helfer hatten Zeit und für Musik 
war auch gesorgt.

	» Aus unserer Gemeinde
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So begeisterte Thorsten Gerhardt mit seinem Akkordeon und Lie-
dern zum Mitsingen alle Anwesenden. Auch zwei obligatorische 
Weihnachtslieder (Leise rieselt der Schnee und Jingle Bells) durften 
nicht fehlen und wurden mit viel Freude begrüßt.
Ein sehr schöner, fröhlicher Nachmittag bei Kaffee, Kuchen, einem 
Gläschen Sekt und Wein, der alle zum langen Verweilen einlud und 
in dieser Form unbedingt wiederholt werden sollte!
Herzlichen Dank an den Ortsbeirat, die GemeindevertreterInnen und 
ihre PartnerInnen aus Hennethal und natürlich Thorsten Gerhardt.

	■ Hohensteiner Wanderkreis

Der erste Tag im Monat September war heuer nicht nur ein Don-
nerstag mit Wandertermin bei Strinz-Margarethä, sondern auch 
noch ein schöner Spätsommertag.
Die 18 bei der Aubachhalle erschienenen Wandersleute schritten 
mit flotten Schritten zur Pfalzstraße und von dort weiter zum Rö-
mersbach. Parallel zur Straße zum Hofgut Georgenthal folgte die 
Wandergruppe dem Talweg.
Wiesen und Buschwerk wechselten sich ab, wo eine gemischte 
Schaf- und Ziegenherde die Wanderer lautstark begrüßte. Der gro-
ße Teich im Tal sah gut gefüllt aus, woraus geschlossen werden 
konnte, dass der Römersbach nicht zu den völlig ausgetrockneten 
Bachläufen gehört.
Nach der Überquerung der Autostraße gab das vom Römersbach 
eingeschnittene Tal die weitere Marschrichtung vor. Auf stetig an-
steigendem Weg wurde eine Wiese erreicht, an deren Rand Trep-
penstufen zu sehen waren.
Hier muss also das „Camp Echo“ gewesen sein, denn von den eins-
tigen Freizeiteinrichtungen ist sonst nichts mehr zu entdecken, wie 
ein Wanderer trotz nachdrücklicher Suche feststellen musste. Die 
Quelle des Römersbaches war nun nicht mehr weit von diesem Ter-
rain entfernt.
Aus einem einige Quadratmeter großen, sich durch die dunkle Erd-
feuchte von der Umgebung abzeichnenden Bereich, sickerte das 
Wasser aus dem Untergrund und formte sich zu dem kleinen Bäch-
lein. Vom Römersbach lief die Gruppe weiter zum Gipfel des Rö-
mersberges.
Bevor der Trigonometrische Punkt mit knapp 470 Höhenmetern er-
stiegen war, gab es eine kurze Pause am Rande des Golfplatzes. 

Am höchsten Punkt erklärte der Wanderführer den Mitwanderern, 
dass hier die Gemarkungen von Steckenroth, Hambach und Strinz-
Margarethä zusammentreffen.
Vom höchsten Punkt geht der weitere Weg naturgemäß bergab, 
aber wie lange und wie steil zuweilen, das war für etliche Wanderin-
nen und Wanderer doch überraschend. Von der Forststraße auf dem 
Grat bog der Wanderkreis bei der nächsten Kreuzung mit befestig-
ten Waldwegen nach rechts ab, um durch den Distrikt Hinterscheid 
zum Aubachtal zu laufen.
Die dort angelegte Forststraße schlängelt sich durch abwechslungs-
reichen Wald und gefiel den Teilnehmern sehr gut. Am Ende zogen 
imposante Felspartien die Blicke auf sich. Am Aubach entlang er-
reichten die flotten Läuferinnen und Läufer wieder das Tal des Rö-
mersbaches.
Noch einmal ein kurzer Blick auf das Bächlein und auf die ersten 
Herbstzeitlosen und dann war hurtig über die Pfalzstraße wieder 
der Startplatz erreicht. Mit unterschiedlichen Worten und doch in-
haltlich übereinstimmend wurde schließlich festgestellt, dass es ein 
schöner Wandertag gewesen war. Einige Teilnehmer trafen sich an-
schließend noch zur gemeinsamen Schlussrast in der Pizzeria AS-
PENDOS. Bei dem neuen Geschäftsinhaber, aber dem alten Wirt 
als Bedienung ließ man es sich gutgehen.
An dem nächsten Wandertermin bei Born am Donnerstag, 15. Sep-
tember, soll den Teilnehmern des Hohensteiner Wanderkreises der 
kürzlich der Öffentlichkeit übergebene Wanderweg „Borner Runde“ 
vorgestellt werden.
Treffpunkt ist um 14.00 Uhr auf dem Parkplatz auf dem Noll. Die 
Wanderung beginnt bei der INFO-Tafel am Rande des Parkplatzes. 
Der Rundweg ist zur Begehung in beiden Richtungen mit dem Logo 
des Ortswappens der Gemeinde Born ausgeschildert. Für den Wan-
derkreis ist die Begehung gegen den Uhrzeigersinn geplant und ist 
ohne Abstecher zum Wassertretbecken 7,4 km lang. Das für Kneipp-
Anwendungen geeignete Becken des Pfingstborns ist 150 m vom 
Rundweg entfernt. Für ein gemütliches Beisammensein besteht die 
Möglichkeit in oder beim Vereinsheim des GSV Born auf dem Noll. 
Hinweise zum Wanderkreis können Interessierte auf der Homepage 
http://Hohensteiner-Wanderkreis.jimdo.com finden. Informationen 
zur Borner Runde und zum Wanderkreis erteilt auch gerne der Wan-
derführer Horst Bernstein (06124/12357).

	■ Anzeigen- und Redaktionsschlusstermine

Ausgabe
Blättche

Erscheinungs-
Datum

Anzeigen- und
Redaktionsschluss

KW 37 16.09.2022 12.09.2022
KW 38 23.09.2022 19.09.2022
KW 39 30.09.2022 26.09.2022

Allgemeine Redaktion: Frau Held
Tel. 06120/2921 - Zimmer 1.01, 1. Stock
E-Mail: daniela.held@hohenstein-hessen.de

Jung sein in Hohenstein/Älter werden in Hohenstein:
Frau Heiler-Thomas, Tel. 06120/2924 - 
Zimmer 0.03, Erdgeschoss (links)
E-Mail: beate.heiler-thomas@hohenstein-hessen.de

Anzeigen: Frau Klankert,
Tel. 06120/2948 - Zimmer 1.09 , 1. Stock
E-Mail: heike.klankert@hohenstein-hessen.de
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50 Jahre 
Gemeinde Hohenstein

1972 - 2022
Die Feierlichkeiten zum „50 Jahre Gemeinde Hohenstein“- Jubiläum verteilen sich über ein ganzes 
Jahr. Vom offiziellen Festakt am 01. Juli 2022 bis zur Abschlussveranstaltung mit Zeltfest vom 30. Juni 
- 02. Juli 2023 richtet jeder Ortsteil für sich und alle Gäste eine eigene Veranstaltung aus.
Für Breithardt haben sich der Ortsbeirat unter Ortsvorsteher Andreas Gerloff und Vertreter der Vereine 
zusammengefunden, um den Rahmen der Breithardter Veranstaltung festzulegen. Braadert entschied 
sich für ein

Herbstfest in Breithardt...
10. September am Gemeindezentrum

Der legendäre Herbstmarkt 2018 im Rahmen der „600 Jahre Stadtrechte Breithardt“- Feierlichkeiten 
ist allen noch in bester Erinnerung. Ganz so groß wie damals wird zwar diesmal nicht gefeiert, aber 
auch 2022 zeichnet sich ein ansprechendes Programm ab:
Vor der Halle gibt es Stände und Zelte der örtlichen Vereine mit verschiedenen Essensangeboten und 
Getränken jeder Art.
Auch der beliebte Weinstand öffnet seine Läden. An die Kinder wird gedacht mit einer Hüpfburg und 
verschiedenen Aktivitäten wie Basteln von Vogelhäuschen.
In der Halle wird es Ausstellungen und Einblicke in verschiedene handwerkliche Tätigkeiten geben. 
Die Landfrauen bieten im Cafe ihre selbstgebackenen Torten und Kuchen an.
Für musikalische Unterhaltung sorgen am Nachmittag die Musikfreunde Strinz-Margarethä. Die all-
seits bekannte und beliebte Band „Strinz pur“, die bereits beim Herbstmarkt 2018 für Furore sorgte, 
ist auch dieses Mal beim Herbstfest mit dabei. Sie wird ab 18.30 Uhr wieder die Bühne rocken und mit 
ihrer Vielseitigkeit für Stimmung sorgen.
Zudem werden an diesem Tag in kleinen Gruppen geführte Ortsbegehungen angeboten, die Ihnen ei-
nige vielleicht noch nicht bekannte Einblicke geben sollen in unser Ortsleben in Braadert. Andreas 
Gerloff, Volker Emich und Markus Rau sind ihre fachkundigen Braaderter Begleiter und Erklärer. Zur 
Eröffnung am Samstag, 10. September um 15.30 Uhr rufen wir alle 7 Hohensteiner Ortsteile auf, mit 
jeweils mindestens 50 Personen zu kommen, um zusammen der Gemeinde Hohenstein ein Geburts-
tagsständchen zu singen.
Im Anschluss erwartet jeden Teilnehmenden dieses Massenchores als Dankeschön eine kleine Überra-
schung.

Programm des Herbstfestes am Samstag, 10. September
am Gemeindezentrum
15.30 Uhr:	 Eröffnung durch Bürgermeister Daniel Bauer und Ortsvorsteher
		  Andreas Gerloff. Die Abordnung der 7 Ortsteile bringt der Gemeinde Hohenstein 

		  mit einem Massenchor ein Geburtstagsständchen.
16.15 Uhr:	 Die Musikfreunde Strinz-Margarethä unter der Leitung von Martina Guckes lassen 	
		  ihre Akkordeons erklingen.

18.30 Uhr:	 Die Band „Strinz pur“ sorgt für Stimmung und spielt zum Tanz auf.

Alle Hohensteiner/-innen und alle Gäste aus Nah und Fern sind herzlich eingeladen, mit den Braadertern 
„50 Jahre Gemeinde Hohenstein“ zu feiern.
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	» Aus den 
Kindertagesstätten

	■ Kindertagesstätte Breithardt/Steckenroth
Die Kita „Rappelkiste“ sagt DANKE!

In diesen Zeiten bekommt man 
selten etwas geschenkt, schon 
gar nicht einfach so…
Umso mehr freuen sich die Kin-
der und Mitarbeitenden der Kita 
„Rappelkiste“ über eine großzügi-
ge Geldspende des „Rad- und 
Motorsportclubs Solidarität Breit-
hardt“ (RMSC).
Stolze 303,40 € wurden bei einer 

Veranstaltung des Vereins durch ein reichhaltiges und leckeres Ku-
chenbuffet erwirtschaftet. Der Vorsitzende Werner Zapfl überreichte 
die Spende am 26.08. der stellvertretenden Leitung Carmen Seibel.
„Wir bedanken uns recht herzlich für die tolle Spende und werden 
davon zwar keinen Oldtimer anschaffen können, aber ein hochwerti-
ges Kinderfahrzeug für den Außenbereich!“

	■ Kindergruppe Hennethal e.V.
Wir suchen Unterstützung!
Der gemeinnützige Verein, betreibt einen Naturkindergarten und 
eine Krippengruppe mit Schwerpunkt Natur in Hennethal.
Für unser Team im Naturkindergarten und der U3 Naturgruppe su-
chen wir ab sofort eine Aushilfe für bis zu 16 Stunden die Woche.
Wenn Sie sich dieser Herausforderung stellen möchten, Spaß an 
der Arbeit mit Kindern im Wald und in der Natur haben, freuen wir 
uns auf Ihre Bewerbung oder ihren Anruf.
Bewerbungen senden Sie bitte an:
Kindergruppe Hennethal e.V.
Dorothee Kneib
Aubachstrasse 34, 65329 Hohenstein
Tel. 0176/64756946
oder per E-Mail an info@kindergruppe-hennethal.de

	» Älter werden 
in Hohenstein

	■ Strinzer Treff freut sich auch über Gäste 
aus den anderen Ortsteilen

Für Dienstag, 13. September um 15.00 Uhr sind wieder alle Inter-
essierten dazu eingeladen, in den Clubraum der Aubachhalle zu 
kommen. Ausnahmsweise findet das Treffen im September am 2. 
Dienstag des Monats statt. Herzlich willkommen sind auch Gäste 
aus den anderen Ortsteilen. Gerade für Ältere aus Strinz-Margaret-
hä ist der Strinzer Treff - fußläufig und selbstständig im Ort gut zu 
erreichen - eine schöne Sache. Und wo Menschen sich begegnen, 
entwickeln sich Gespräche, wird gelacht und selbstverständlich die 
eine oder andere Neuigkeit aus dem Dorf ausgetauscht. Das Ange-
bot sieht keine besonderen Organisationsstrukturen vor, soll einfach 
offen sein für „Jedermann“, der nachmittags Zeit und Lust hat.
Kommen Sie doch einfach vorbei zum gemütlichen Plausch bei Kaf-
fee, Tee, Kaltgetränken und Kuchen. Für die Unkosten, die entste-
hen, werfen Sie einfach etwas ins Sparschwein. Soviel sie wollen 
und sich leisten können. Monika Schröder (Telefon 01511/7011657) 
und Ursula Schwarzer freuen sich auf Sie.

	■ Die Borner Spätlese
Die Borner Spätlese trifft sich jeden zweiten und vierten Dienstag 
im Monat um 15.00 Uhr im Alten Rathaus, Mühlenbergstr. 1. Die 
nächsten Termine sind der 13. und der 27. September. Wer Interes-
se hat, einfach vorbeikommen. Auch Gäste aus den anderen Orts-
teilen sind herzlich willkommen. Kontakt Isolde Schöne 06124/12781 
oder Ilona Ritter 06124/12658.

	■ Sonniger Herbst
Dienstags von 15.00 bis 17.00 Uhr treffen sich ältere „Holdesser“ im 
Dorfgemeinschaftshaus, Am Kindergarten 1 zum gemütlichen Tref-
fen. Alle Holdesser und ebenso Gäste aus den anderen Hohenstei-
ner Ortsteilen sind herzlich eingeladen.
Anmelden muss man sich nicht. Alle halten sich bitte an die Emp-
fehlungen zur Vermeidung einer Corona-Infektion. Kontakt Monika 
Lütters, 06120/3829.

	■ Hohensteiner Tanzkreis
Mit internationalen Volkstänzen, mit Squares und Kontratänzen so-
wie Rounds werden die Aufmerksamkeit, das Gedächtnis und die 
Koordination geschult.
Dabei macht das Tanzen mit wechselnden Partnern und Gruppie-
rungen großen Spaß.
Ab sofort können wieder alle Mitglieder des Tanzkreises jeden 
Dienstag kommen, eine Abmeldung im Verhinderungsfall ist nicht 
mehr erforderlich.
Einzige Voraussetzung ist die 2G-Plus-Regel. Die Tanzstunden fin-
den wie gewohnt dienstags von 10.00 bis 11.30 Uhr in Steckenroth 
im Haus des Dorfes statt.
Weitere Informationen gibt die Tanzleiterin Hildegard Bernstein. 
Kontakt 06124/12357.

	■ Holdesser Boules laden ein
Alle, die Lust auf’s Boulen haben, sind recht herzlich eingeladen. 
Gespielt wird immer freitags auf dem schönen Bouleplatz in Holz-
hausen über Aar hinter dem Dorfgemeinschaftshaus. Wer mitspie-
len will, kommt um 14.30 Uhr.
Wer keine Kugeln hat, der kann sich vor Ort kostenlos Kugeln aus-
leihen. Bei den Holdesser Boules gibt es keine Mitgliedschaft und 
keine Vereinsbeiträge.
Weitere Infos gibt’s bei Stefan Hornisch 06120/4221 oder Sie besu-
chen die Website www.boccia-boule.de.

	» Vereine und Verbände
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	■ SV Hohenstein 1953 e.V.

Der SV Hohenstein bietet nach den Sommerferien 
die folgenden Kurse in der Gemeindehalle in Burg-
Hohenstein an:
1. Seniorengymnastik - montags von 18.00 bis 
19.00 Uhr
Trainingsbeginn ist der 12.09. (9 Trainingsstunden)

Kursgebühren:
Nicht-Mitglieder 27,00 € pro Kurs
Mitglieder kostenlos
2. Pilates - montags von 19.00 bis 20.00 Uhr
Trainingsbeginn ist der 12.09. (9 Trainingsstunden)
Kursgebühren:
Nicht-Mitglieder 45,00 € pro Kurs
Mitglieder 18,00 € pro Kurs
3. Body Fit - mittwochs von 19.00 bis 20.00 Uhr
Trainingsbeginn ist der 14.09. (13 Trainingsstunden)
Kursgebühren: Nicht-Mitglieder 40,00 €
Mitglieder kostenlos
Die Kurse gehen voraussichtlich bis Anfang Dezember 2022. Es 
gelten die aktuellen Corona-Regeln.
Sollten Sie Fragen haben, dann melden Sie sich unter der Nummer 
0160/4441228 oder per E-Mail unter burg.hohensten@gmail.com

	■ TGSV Holzhausen über Aar e.V.
Kartoffelfest beim TGSV Holzhausen über Aar

Am Sonntag, 11.09. dreht sich auf dem Sportplatz 
des TGSV Holzhausen wieder alles um die Knolle. 
Auf der Speisekarte stehen Kartoffelpuffer, Kartof-
felsuppe, Kartoffelwürste und vieles mehr. Für die 
Kinder gibt es eine Hüpfburg.
Am Nachmittag rollt auch der Ball. Der Eintritt ist an 
diesem Tag wie immer frei!
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Die Tagessieger waren:
Lina Christmann (1. Platz)
Leon Albus (1. Platz)
Leon Glasner (2. Platz)
Lina Christmann und Leon Albus 
erhielten jeweils einen Pokal.
Nach der Siegerehrung gab es 
wieder einmal ein Fußballspiel.
Eine Mannschaft des JC Henel 
U30 spielte gegen eine Mann-
schaft Henel Ü30.
Damit der Ortssporttag oder an-
dere Veranstaltungen auch in den 
nächsten Jahren noch stattfinden 

können, brauchen wir engagierte und verantwortungsbewusste Mit-
glieder aus allen Altersgruppen, die den Betrieb und Erhalt des 
Turnvereines sichern.

	■ Kneipp-Verein 
Bad Schwalbach/Rheingau-Taunus e.V.

Angebote des Kneipp-Vereins
Bad Schwalbach/Rheingau-Taunus e.V.
Wanderung in Idstein
Eine Gemeinschaftswanderung in geselliger Run-
de startet am 10.09., 14.00 Uhr am Parkplatz Kes-

selbachtal zwischen Niederauroff und Görsroth. Dauer ca. 2 Stun-
den. Infos und Anmeldung bei Erlebniswanderleiter Andreas Ott, Tel. 
06124/722429 oder info@kneipp-verein-bad-schwalbach.de

Die vhs Rheingau-Taunus e.V. lädt zur Semestereröffnung mit 
Schnupperkursen ein - Kreativtag in Kooperation mit dem 
Kneipp-Verein Bad Schwalbach/Rheingau-Taunus e.V.
Am Samstag, 17. September laden wir zum „Kreativtag“ ein. Von 
11.00 bis 14.00 Uhr bietet die vhs verschiedene kreative Schnupper-
kurse an und gewährt Erwachsenen und Kindern kostenlose Einbli-
cke in das kulturelle Angebot der vhs und des Kneipp-Vereins. An-
meldungen unter 06128/927739. Weitere Informationen finden Sie 
auf der homepage: www.vhs-rtk.de

Cornhole in Bad Schwalbach am 17.09.
Treffpunkt ist um 14.00 Uhr am Armtauchbecken in der Reitallee in 
Bad Schwalbach. Unter Leitung von Uta Lippold kann man sich 
beim beliebten Freizeitspiel für jedes Alter beteiligen. Anmeldung 
unter wildkraeuter12@gmx.de

Tai Chi für Einsteiger und Fortgeschrittene
Am Dienstag, 20.09., 18.50 und 20.00 Uhr starten Tai Chi für Anfän-
ger und Fortgeschrittene unter Leitung von Alexsandra Hodgson in 
den Kneipp-Räumen, Emser Straße 3. In dieser traditionellen Bewe-
gungskunst vereinigen sich Heilgymnastik, Meditation und Kampf-
kunst. Anmeldung unter Tel. 06120/6229 oder info@atemfluss.de

Qi Gong-Kurs
Am Mittwoch, 21.09., 17.30 Uhr startet ein neuer Qi Gong-Kurs un-
ter Leitung von Alexsandra Hodgson in den Kneipp-Räumen. Erlernt 
werden Atem- und heilgymnastische Übungen aus der Schatzkiste 
der chinesischen Medizin. Info und Anmeldung: Tel. 06120/6229 
oder info@atemfluss.de

Sagenhafte Heilpflanzen am 21.09. in Schlangenbad in Koope-
ration mit der vhs Rheingau-Taunus
Treffpunkt ist um 17.00 Uhr auf dem Parkplatz in der Hessenallee un-
ter Leitung von Petra Schicketanz. Anmeldung unter Tel. 06128/927739 
oder tsst@vhs-rtk.de - V41770T -

Klangreise in Idstein
Dem Alltag entfliehen und neue Kraft tanken, Zeit für sich selbst neh-
men und es erst gar nicht zum Burnout kommen lassen, darum geht es 
bei der Klangmeditation des Kneipp-Vereins Bad Schwalbach/Rhein-
gau-Taunus. Eintauchen in die sphärischen Klänge der Klangschalen 
und Gongs. Für kurze Zeit die Sorgen des Alltags vergessen und der 
Phantasie freien Lauf lassen, sich entspannen und die Widerstands-
kraft stärken am Donnerstag, 22.09., 18.30 - 19.30 Uhr im Gesund-
heitsquartier in der Egerlandstraße 15 in Idstein. Anmeldung bei Chris-
tine Ott, Tel. 06126/5097394 oder willems.idstein@gmail.com.

Meditatives Singen gibt es am 23.09. und 14.10., ab 19.00 Uhr in 
den Kneipp-Räumen. Einfache Kreislieder miteinander zu singen 
und jedes Lied seine eigene Kraft entfalten lassen sowie in der Stille 
danach eintauchen. Infos und Anmeldung bei Alexsandra Hodgson 
unter 06120/6229 oder info@atemfluss.de

	■ GSV 1907 e.V. Born
Yoga beim GSV Born

Der GSV Born bietet nach der Sommerpause ab 
Donnerstag, 15. September um 19.15 Uhr wie-
der einen Yoga-Kurs an.
Er ist für Anfänger und Fortgeschrittene geeignet 
und findet im Bürgerhaus Born statt.
Eine Einführung erfolgt durch die Kursleiterin Sa-
rah Brummer am ersten Abend.
Eine späterer Einstieg ist zu jeder Zeit möglich.

Wer Interesse hat, kommt einfach am 15. September ins Bürgerhaus 
oder informiert sich vorab bei Renate Enders, Tel. 06124/12767 oder 
Alice Ehrfurt, Tel. 06124/9741.
Wir freuen uns auf euer Kommen

	■ Turnverein Hennethal 1905 e.V.
Bericht Ortssporttag Hennethal
Am Sonntag, 17. Juli konnte nach 2 Jahren 
endlich wieder der Ortssporttag des TV 
Hennethal stattfinden.
Zuvor hatte der Turnverein am Freitag, 15. 
Juli zu einem Weinstand an der Turnhalle 
eingeladen.

Obwohl es am Sonntag sehr warm war, hatten sich wieder viele 
Kinder, Jugendliche und Erwachsene für die Teilnahme angemeldet. 
Die Teilnahme war nicht von der Mitgliedschaft im Verein abhängig.
Um 10.30 Uhr wurden die angemeldeten Wettkampfteilnehmer*innen 
in verschiedene Riegen für den Dreikampf (50 m Lauf, Weitsprung, 
Kugelstoßen/Schlagball) eingeteilt. Erstmals waren auch 2 Jugendli-
che, die dieses Jahr sehr erfolgreich einen Übungsleiter-Assisten-
ten-Lehrgang absolviert hatten, bei den Wettkämpfen mit verant-
wortlich.
Nach den Wettkämpfen gab es für das leibliche Wohl wieder die von 
Christoph Lösch vor Ort zubereitete beliebte Winzerpfanne. Außer-
dem wurden Salate, Pommes und Würstchen angeboten. Für den 
süßen Appetit waren leckere selbstgebackene Kuchen da.
Nach den Wettkämpfen konnten sich die Kinder bei Deborah Adler-
Voß schminken lassen. Außerdem war eine Hüpfburg aufgebaut 
und von der Sportjugend Hessen war ein Klettermobil angemietet 
worden.
Nach der Mittagspause erfolgte die Siegerehrung. Es wurden Me-
daillen und Urkunden verliehen.
Für die Tagessieger erfolgte eine zusätzliche Ehrung.
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                                    Geschäftsführender Vorstand im Sinne des § 26 BGB: 
                        Vorsitzender Peter Kräft und stellv. Vorsitzender Cornelius Brandau 

 
 
 
 
 

Einladung zum 

 
 

 
 

Sonntag, 18. September,  ab 10.30 Uhr 
am Feuerwehrgerätehaus 

 
Wir bieten für unsere Gäste: 

Kühle Getränke und Leckeres vom Grill  
ab 13.00 Uhr Kaffee und Kuchen 

Eis für Groß und Klein  
Von 11.00 bis 18.00 Uhr  

gibt es am Tauschhäuschen einen 
Spielsachentauschmarkt und Flohmarkt 

`  
     Interessierte Teilnehmer bitte vorab an das Tauschhäusschen-Team       
                          wenden und gesonderte Einladung beachten ! 

 
Auf ihr/euer Kommen freut sich der  

Förderverein der Feuerwehr Holzhausen e.V. 

	» Kirchliche Nachrichten

	■ Pfarrei Heilige Familie Untertaunus

Kranken- und Hauskommunion
Anfragen richten Sie bitte an das zentrale Pfarrbüro der katholi-
schen Pfarrei Heilige Familie Untertaunus unter 06124/72370 oder 
pfarrei@heiligefamilie.info.

Öffnungszeiten des zentralen Pfarrbüros der katholischen Pfar-
rei Heilige Familie Untertaunus
Wir sind montags, dienstags und mittwochs von 09-12.00 Uhr und 
14.00-16.00 Uhr, sowie donnerstags von 16.00-18.00 Uhr und frei-
tags von 09.00-12.00 Uhr für Sie da.
Zu diesen Zeiten erreichen Sie uns auch telefonisch unter 
06124/72370 sowie per E-Mail unter pfarrei@heiligefamilie.info. 
Auf unserer Homepage www.heiligefamilie.net finden Sie unter An-
derem unsere aktuellen Gottesdienst-Termine.

Gottesdienst in St. Klemens-Maria-Hofbauer in Breithardt
Dienstag, 06.09. um 18.00 Uhr Ökumenischer Einschulungsgot-
tesdienst
Sonntag, 11.09. um 11.00 Uhr Wort-Gottes-Feier
Sonntag, 18.09. um 11.00 Uhr Wort-Gottes-Feier
Sonntag, 25.09. um 11.00 Uhr Heilige Messe in der Herz-Jesu 
Kapelle in Burg-Hohenstein
Sonntag, 02.10. um 11.00 Uhr Heilige Messe

Führung im Heilpflanzengarten - Schafgarbe-
Bei der monatlichen Führung im Heilpflanzengarten am 29.09. ab 
17.00 Uhr unter Leitung von Christine Ott geht es um die Schafgar-
be ab 17.00 Uhr. Die Schafgarbe ist seit der Antike als Heilkraut be-
kannt, und die moderne Wissenschaft bestätigt die heilende Wir-
kung. Sie wirkt antibakteriell und gegen Entzündungen, innerlich ge-
gen Magen-Darm-Beschwerden, Menstruationsprobleme im spezi-
ellen und Unterleibsschmerzen allgemein, die generell beruhigen-
den Eigenschaften helfen auch gegen Kopfschmerzen und leichte 
Zahnschmerzen.
Sie ist ungiftig in all ihren Teilen, hat aber hoch giftige Doppelgän-
ger. Deshalb sollten Sie sich genau informieren, wenn Sie die Pflan-
ze sammeln oder Experten fragen. Weitere Infos und Anmeldung 
bei Christine Ott, Tel. 06126/5097394.

Kräuterküche im Herbst am 30.09.
In Kooperation mit der vhs in der Lehrküche in der Pestalozzistraße 
3 von 18.30 - 21.30 Uhr unter Leitung von Petra Schicketanz
Bitte mitbringen: Brettchen, scharfes Messer, Schürze, Ge-
schirrhandtuch und Aufbewahrungsbehälter
Anmeldung: V42370T bei der vhs Rheingau-Taunus - www.vhs-rtk.
de - Kräuterküche im Herbst

Weitere Angebote des Kneipp-Vereins unter www.kneipp-verein-
bad-schwalbach.de
Die kompletten Kursausschreibungen sowie weitere Angebote bis 
zum Jahresende finden Sie im Kalendarium. Das Kneipptelefon er-
reichen Sie unter 06124/722429.

	» Freiwillige Feuerwehren
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	■ Ev. Kirchengemeinden Breithardt, Steckenroth 
und Burg-Hohenstein

Bitte beachten Sie, dass wir im Gottesdienst und bei anderen Ver-
anstaltungen in Innenräumen weiterhin das Tragen einer medizini-
schen Maske empfehlen. Es kann auf dem Sitzplatz darauf verzich-
tet werden, wenn ein Abstand von 1,5m zu Personen aus einem an-
deren Haushalt eingehalten wird. Außerdem bitten wir Sie um eine 
Teilnahme nach den 3G-Regeln (geimpft, genesen oder getestet). 
Vielen Dank!

Die nächsten Termine:
Sonntag, 11.09.
Gottesdienst 17.30 Uhr Steckenroth
19.00 Uhr Breithardt
Sonntag, 18.09.
Gottesdienst 10.00 Uhr Burg-Hohenstein

Das Gemeindebüro ist telefonisch (06120/3566) und per E-Mail (kir-
chengemeinde.hohenstein@ekhn.de) erreichbar.
Pfarrerin Jessica Hamm erreichen Sie telefonisch (0173/1832614) 
und per E-Mail (jessica.hamm@ekhn.de).

	■ Ev. Kirchengemeinde Holzhausen über Aar

Gottesdienste:
Samstag, 10.09.,
11.00 Uhr Kindergottesdienst
Sonntag, 11.09.,
09.30 Uhr Gottesdienst mit Pfarrerin Petra Dobrzinski
Sonntag, 18.09.,
10.45 Uhr Gottesdienst mit Pfarrerin Petra Dobrzinski, anschlie-
ßend Kirchkaffee
Wir empfehlen in den Gottesdiensten weiterhin eine medizini-
sche Maske zu tragen.

Friedensläuten - die Glocken der evang. Kirchengemeinden Aar-
bergen-Michelbach und Holzhausen ü. Aar läuten auch weiterhin 
täglich um 12.00 Uhr und laden Sie ein, innezuhalten (wo immer Sie 
auch gerade sind) und für den Frieden zu beten.

Termine:
Dienstag,13.09., 16.45 Uhr Konfirmandenstunde (in Michelbach)
Sprechstunde der Psychosozialen Kontakt- und Beratungsstelle des 
Diakonischen Werkes:
Bitte informieren Sie sich über die aktuelle Regelung unter www.dwrt.de

Ev. Pfarramt, Hauptstraße 56, 65326 Aarbergen-Michelbach
Pfarrerin Petra Dobrzinski
Tel. 06120/4097973, E-Mail: petra.dobrzinski@ekhn.de
Ev. Gemeindebüro, Kirchstraße 4b, 65326 Aarbergen-Michelbach
Gemeindesekretärin Simone Moser
dienstags und donnerstags von 09.00 - 11.00 Uhr und freitags von 
16.00 - 18.00 Uhr.
Tel. 06120/3563, E-Mail: kirchengemeinde.michelbach@ekhn.de

	■ Ev. Kirchengemende Born-Watzhahn
Die Mitglieder des Kirchenvorstandes aus Born - Watzhahn laden 
herzlich ein zum Gottesdienst am Sonntag, 11. September in der 
Borner Kirche um 10.00 Uhr. Pfarrer i.E. Thomas Ludwig wird den 
Gottesdienst halten.
Das Anlegen des Mund-Nasen-Schutzes in der Kirche ist während 
des Gemeindegesangs noch verpflichtend. Wer unsere Gottes-
dienste in der Borner Kirche nicht besuchen kann, dem werden 
wärmstens die Gottesdienste im Fernsehen oder Radio empfohlen 
und wer die Möglichkeit hat, kann auch auf der Homepage unserer 
beider Kirchengemeinden Born-Watzhahn und Bleidenstadt die Vi-
deogottesdienste anschauen: www.evangelisch-bb.de Hier finden 
Sie auch die aktuellen Infos. Weitere Informationen entnehmen Sie 
bitte dem aktuellen Born-Watzhahner Gemeindebrief.

	■ Evangelisches Kirchspiel Strinz-Margarethä, 
Niederlibbach, Oberlibbach und Hambach

Unsere Andachten
Telefonandacht
Bei Anruf Andacht: An jedem Mittwoch neu wird eine Telefonan-
dacht von Pfarrer Dr. Noack zu hören sein, wenn Sie die Telefon-
nummer 06128/9792914 wählen. Probieren Sie es zu den Kosten 
eines Ortsgesprächs aus!

	■ An(ge)dacht
Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger in Hohenstein,
„Alles hat seine Stunde. Für jedes Geschehen unter dem 
Himmel gibt es eine bestimmte Zeit: …“ so lesen wir es in 
der Bibel im Buch Kohelet im 3. Kapitel. Gerade sind die 
Sommerferien zu Ende, das neue Schuljahr oder der Ar-
beitsalltag beginnen. Die großen Kindergartenkinder wer-
den eingeschult. Die Kinder, die sich vor den Sommerferien 
aus der Grundschule verabschiedet haben gehen in die 
weiterführenden Schulen und die Abschlussklassen ma-
chen sich auf den Weg ins Studium oder zum Ausbildungs-
platz. Alles hat seine Stunde. Für jedes Geschehen unter 
dem Himmel gibt eine bestimmte Zeit. Es gibt die Zeit zum 
Ausruhen und die Zeit zum Arbeiten. Es gibt die Zeit zum 
Lernen und die Zeit, das Gelernte anzuwenden.
Sie haben sich in diesem Moment Zeit genommen um die-
sen Text zu lesen. Vielleicht sitzen sie zu Hause im Wohn-
zimmer und trinken beim Lesen eine Tasse Kaffee oder Tee. 
Die genauen Umstände kenne ich natürlich nicht, doch ent-
scheidend ist ja: Sie lesen gerade diesen Text. Ein Augen-
blick, der nicht austauschbar ist.
Es ist die einzige Zeit, die sie dafür gewählt haben und das 
ist nun nicht mehr veränderbar. Denn sie haben sich gerade 
jetzt dafür entschieden. Das Vergangene ist nicht mehr ein-
zuholen und die Zukunft noch nicht da. Was bleibt ist dieser 
Augenblick in der Gegenwart. Und diesen gilt es gut zu le-
ben. Nicht mehr und nicht weniger. Natürlich sind wir immer 
wieder auch mit der Planung der Zukunft beschäftigt, aber 
auch dies sollte immer nur Schritt für Schritt im jetzt und hier 
gemacht werden. Wenn ich im Augenblick verwurzelt bin 
und mich der jetzt gerade anstehenden Aufgabe widme – 
sei es nun das Schreiben dieses Textes oder ein Besuch 
oder ein Telefonat, kann ich meine innere Ruhe bewahren. 
Das Leben im jetzt und hier leben und mit den Gedanken 
nicht schon beim nächsten Schritt - beim nächsten Termin - 
in der nächsten Aufgabe, sein. Ich wäre nur gestresster und 
vor allem man würde es mir immer anmerken. Wenn ich bei 
einem vollen Terminkalender meinen eigenen Rat vergesse, 
lassen es mich die Menschen, mit denen ich gerade zu tun 
habe, manchmal wissen. Sie nehmen mich abgehetzt war. 
Immer auf dem Sprung sein, das tut mir nicht gut. In solchen 
Situationen lege ich einen Stopp ein und schalte erst einmal 
einen Gang zurück. Im jetzt und hier will ich leben, ganz bei 
dem, was es gerade zu tun gilt. Dann wird meine Arbeit 
gleich effektiver. Sie geht mir viel schneller von der Hand. 
Um gelassen zu bleiben, lohnt es sich also, sich im Alltag 
immer wieder an die Verse aus dem Buch Kohelet zu erin-
nern: „Alles hat seine Stunde. Für jedes Geschehen unter 
dem Himmel gibt es eine bestimmte Zeit: eine Zeit zum 
Pflanzen und eine Zeit zum Abernten der Pflanzen; eine Zeit 
zum Weinen und eine Zeit zum Lachen, eine Zeit für die Kla-
ge und eine Zeit für den Tanz.“ Eine Zeit zum Gebären und 
eine Zeit zum Sterben.“ Es gibt eine Zeit um sich auszuru-
hen und Urlaub zu machen und eine Zeit zum Arbeiten. 
Ebenso hat Schlafen seine Zeit und Wach sein hat seine 
Zeit. Reden hat seine Zeit und Schweigen hat seine Zeit. 
Lieben hat seine Zeit und Loslassen hat seine Zeit. Alles hat 
seine Zeit! Nutzen wir die Zeit, die wir in unserem Leben ge-
schenkt bekommen und leben wach im jetzt und hier!

Es grüßt Sie für das 
Pastoralteam
Monika Dirksmeier, 
Gemeindereferentin
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ten.
Rufen Sie uns an - wir sind für Sie da!
Das Büro in Hohenstein-Holzhausen über Aar, Strinzer Weg 1a, ist 
montags bis freitags von 08.00 - 13.00 Uhr besetzt.
Telefon: ��������������������������������������������������������������������������� 06120/3656
Fax: ��������������������������������������������������������������������������������� 06120/6451
E-Mail: �����������������  ev.krankenpflegestation.aarbergen@ekhn-net.de
www.Krankenpflege-Aarbergen-Hohenstein.de

	» Notrufe / 
Bereitschaftsdienste

Ärztl. Bereitschaftsdienst ��������������������������������������������������� 116117
Mo, di, do + fr von 20.00 - 07.00 Uhr
mi 13.00 - 07.00 Uhr (do)
sa + so + feiertags 07.00 - 07.00 Uhr
Bundesweit ���������������������������������������������������������������������������� 116117
Dienstbereitschaft der Apotheken:�����������������������������06124/19222
Anrufbeantworter Burg-Apotheke ������������������������������������06120/4877
Bundesweit kostenlos�������������������������������������������������� 0800/0022833
Handy Kurzwahl, 69 Cent/Minute ���������������������������������������������22833
oder unter: www.abda.de
Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst ������������������������� 01805/607011
Hessenweit (Anruf kostenpflichtig)
Tierärztlicher Bereitschaftsdienst
Der tierärztliche Bereitschaftsdienst ist zu erfragen unter der Tele-
fonnummer jedes niedergelassenen Tierarztes
Bereitschaftsdienst/Kleintiere ��������������������������������� 06120/900801
Bereitschaftsdienst Pferde����������������������������������������06120/904050
Feuerwehr������������������������������������������������������������������������������������112
Krankenpflegestation Wochenenddienst�����������������������06120/3656
Süwag, Niederlassung Main Kraftwerke
Kundentelefon�������������������������������������������������������������0180/373 83 93
Süwag/MKW - Gas (Störung)�������������������������������������069/31072666
Süwag/MKW - Elektrizität (Störung)�������������������������069/31072333
Notarzt������������������������������������������������������������������������������������������112
Notdienst Wasser/Abwasser����������������������������������������06124/19222
(freitags 12.30 - montags 07.00 Uhr)
Polizeistation Bad Schwalbach��������������������������������� 06124/7078-0
��������������������������������������������������������������������������  Fax: 06124/7078115
Rettungsdienst + qualifizierter Krankentransport ��� 06124/19222

	» Wissenswertes

	■ Rheingau-Taunus-Kreis
Die Begeisterung für den Wettbewerb ist 
ungebrochen!
Landrat Frank Kilian und Thomas Zarda, De-

zernent für Demografie-Angelegenheit übergeben 46 Bescheide bei 
„Zukunft Dorfmitte“/Der Wunsch: „Wettbewerb soll auch 2023 fortge-
setzt werden“

Landrat Frank Kilian und der Dezernent für Demografie-Angelegen-
heiten, Thomas Zarda, übergaben die 46 Bescheiden im Rahmen 
des Wettbewerbes „Zukunft Dorfmitte“ an die Ideengeber. 

Der „Erfolgsgeschichte“ konnte ein weiteres, positives Kapitel ange-
fügt werden, wie Landrat Frank Kilian zu Beginn der Übergabe der 
Bescheide im Rahmen des Wettbewerbes „Zukunft Dorfmitte“ mit 
einem Strahlen verkündete: „Die Begeisterung für den Wettbewerb 

Unsere Gottesdienste im September
Sonntag, 04. September
11.00 Uhr Gottesdienst in der Kirche Strinz-Margarethä
Sonntag, 11. September
11.00 Uhr Gottesdienst in der Kirche Niederlibbach
Sonntag, 18. September
11.00 Uhr Gottesdienst in der Kirche in Strinz-Margarethä
Video-Andacht auf unserem YouTube-Kanal „Kirche Strinz Nie-
derlibbach“ und auf der Homepage der Kirchengemeinde: evan-
gelisch-strinz.de
Sonntag, 25. September
11.00 Uhr Gottesdienst in der Kirche in Niederlibbach

Öffnungszeiten des Pfarrbüros
Frau Hellweg im Gemeindebüro erreichen Sie zu den Bürozeiten 
montags und donnerstags jeweils von 15.00 - 17.00 Uhr.
Telefonnummer des Pfarrbüros: 06128/1364,
E-Mail: kirchengemeinde.strinz-margarethae@ekhn.de
oder christine.hellweg@ekhn.de.
Pfarrer Stefan Rexroth erreichen Sie unter der Telefonnummer 
0163/9629503 oder per E-Mail: stefan.rexroth@ekhn.de.
Pfarrer Dr. Jürgen Noack erreichen Sie unter: 06128/13 64 oder per 
E-Mail: juergen.noack@ekhn.de.

	■ Ev. Kirchengemeinde Panrod und Hennethal

Gottesdienste
Mittwoch, 07. September um 19.00 Uhr Friedensandacht in 
Panrod mit Vikarin Kathrin Grudnio
Sonntag, 11. September um 09.30 Uhr Gottesdienst in Panrod 
mit Pfarrer Stefan Rexroth mit Geburtstagssegen und Kirchenkaffee
Sonntag, 18. September um 09.30 Uhr Gottesdienst in Panrod 
mit Pfarrer Dr. Jürgen Noack

Pfarrer Stefan Rexroth
Sprechzeiten nach Vereinbarung
Tel. 0163/9629503
Evangelisches Gemeindebüro: Lindenweg 10,
65326 Aarbergen Panrod
Bürozeit: dienstags von 09.00 - 11.00 Uhr
Tel. 06120/9189752
E-Mail: kirchengemeinde.panrod-hennethal@ekhn.de

	» Veranstaltungen

	■ Spieleabend in Breithardt

Der Spieleabend findet wieder jeden 2. Montag im Monat statt.
Es treffen sich alle, die Lust auf Kartenspiele, Brettspiele, am Wür-
feln etc. haben um 20.00 Uhr im Grünen Raum der Alten Schule. 
Jeder kann seine Spiele mitbringen, einige sind vorhanden.
Die Treffen finden unter den jeweils geltenden Coronaregeln statt.

	» Diakoniestation/
Krankenpflegestation 
Aarbergen-Hohenstein

	■ „Pflege in guten Händen“
Die Diakoniestation/Krankenpflegestation Aarbergen-Hohenstein 
versorgt pflegebedürftige Menschen in allen 13 Ortsteilen von Ho-
henstein und Aarbergen. Kompetente Pflegekräfte stehen Ihnen 
gerne mit Rat und Tat zur Seite, damit Sie Ihr Zuhause so lange und 
so selbständig wie möglich genießen können. Zusätzlich unterstüt-
zen wir pflegende Angehörige mit qualifizierten Beratungs- und 
Schulungsangeboten und bieten vielfältige Entlastungsmöglichkei-
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Mehr Infos dazu gibt es auf unserer Website“, so Andreas Remler, 
Prokurist und Leiter der Abteilung „Finanzen und Vertrieb“.
Der Verband deutscher Verkehrsunternehmen kommt durch eine 
bundesweit angelegte Studie, bei der knapp 80.000 Personen be-
fragt wurden, zu dem Ergebnis, dass die Nutzer mit dem Ticket sehr 
zufrieden sind (88 Prozent sind zufrieden, jeder fünfte sogar voll-
kommen zufrieden).
Allerdings ist diese Zufriedenheit auch regional unterschiedlich aus-
gefallen, so war diese in den dörflichen Gebieten eher weniger vor-
handen. „Das ist nachvollziehbar: Jemand, der keine gute Verbin-
dung mit dem Bus oder der Bahn hat, der wird auch nicht durch ei-
nen günstigen Preis allein überzeugt. Daher ist auch die Ausweitung 
der Verkehrsleistung, der der Kreistag zugestimmt hat und die ab 
dem Fahrplanwechsel greift, so wichtig“, resümiert der Verkehrsde-
zernent des Rheingau-Taunus-Kreises Günter F. Döring abschlie-
ßend.

Illegale Müllablagerung an den Grünschnittsammelstellen
Mehr als 130 öffentliche Grün-
schnittsammelstellen des Eigen-
betrieb Abfallwirtschaft (EAW) 
stehen allen Bürgerinnen und 
Bürgern im Rheingau-Taunus-
Kreis zur ortsnahen Entsorgung 
des anfallenden Grünschnittes 
wie Strauch- und Baumschnitt zur 
Verfügung. „Ein komfortables und 
bürgernahes Sammelsystem, das 

gut angenommen wird und umweltfreundlich ist“, betont EAW-Be-
triebsleiter Michael Heil. Leider werden in die Grünschnittboxen je-
doch immer häufiger auch andere Abfälle entsorgt. Zu beobachten 
ist, dass Plastiktüten, Holzpaletten, Kleintierstreu und sogar Zäune 
in die Grünschnittboxen gelegt werden. Als Beispiel dient das beige-
fügte Foto, das die Grünschnittsammelstelle in der Hardtstraße in 
Bad Schwalbach zeigt.
All diese Störstoffe müssen kostenintensiv entfernt werden, berich-
tet Heil. Die Grünschnittsammelboxen stellen einen besonderen 
Service dar, der andernorts seines Gleichen sucht. Deshalb richtet 
er den Appell an die Bevölkerung: „Jeder sollte mithelfen, damit die 
Sammelstellen ihrem eigentlichen Zweck dienen, was wiederum da-
für sorgt, dass die Kosten für diesen Service möglichst gering zu 
halten“ Deshalb gilt es die Hinweisschilder an den Grünschnittboxen 
für deren sachgemäße Nutzung zu beachten. Es besteht die Ge-
fahr, dass dieser Service bei unsachgemäßer Nutzung eingestellt 
werden müsste, so Michael Heil.
Wer illegale Müllablagerungen beobachtet, den bittet der EAW um 
Mitteilung, wenn möglich mit Foto. Es wird darauf hin ein Ordnungs-
widrigkeitsverfahren eingeleitet und der Verursacher zur Verantwor-
tung gezogen.
Fragen zu den Grünschnittsammelstellen beantwortet die Abfallbe-
ratung des EAW unter Telefon 06124/510-493 oder 495.

ist ungebrochen!“ Seit 2010 läuft dieser Wettbewerb im Kreis. In die-
ser Zeit wurden 412 Projekte „mit einem eigentlich recht kleinen fi-
nanziellen Beitrag aus dem Kreisbudget unterstützt“, wie der Dezer-
nent für Demografie-Angelegenheiten, Thomas Zarda, mehrfach be-
tonte, um damit „einen Anschub zu geben, um etwas sehr Nachhal-
tiges in unseren Orten zu ermöglichen“. In diesem Jahr kamen nun 
weitere 46 Maßnahmen (somit insgesamt 458) hinzu. Die Ideenge-
ber hatten bei der Feierstunde in der Aula der Nikolaus-August-Ot-
to-Schule die Gelegenheit, ihre Vorhaben vorzustellen.
Mit einem Zuschuss bis zu 2.000 Euro unterstützt der Landkreis das 
ehrenamtliche Engagement vor Ort, vor allem in den kleineren Orts-
teilen. „Es gibt viele gute Ideen, wie in den Orten eine attraktive 
Dorfmitte gestaltet werden kann“, betont Zarda. Doch fehlt es oft an 
den finanziellen Mitteln, um diese Ideen umzusetzen. Der Kreis hilft 
dabei und hat dabei „einen Nerv getroffen“. „Für die kleinen Orte ist 
der Wettbewerb von einer sehr großen Bedeutung“, berichtet Dieter 
Weiß aus Taunusstein-Niederlibbach bei der Übergabe des Be-
scheides, um gleich einen Wunsch zu äußern: „Der Wettbewerb 
muss 2023 unbedingt fortgesetzt werden!“ Dafür erntet Weiß zu-
stimmenden Applaus im Saal.
Besonders optimistisch stimme ihn, so Zarda, dass in den Dörfern 
die Beteiligung breit verteilt sei – viele Ortsvorsteherinnen oder Ver-
einsvorsitzende und Frauen, viele junge Menschen engagierten 
sich ebenso wie Ältere in den Kommunen, um die Lebenssituation 
zu verbessern. „Und weil sich so viele Menschen für ihr Dorf in´s 
Zeug legen, hat die Dorfmitte eine Zukunft. Es wird da eben nicht 
gefragt, wer das Licht abdreht, sondern es wird ein neuer Lampen-
schirm aufgehängt“, so Zarda
So gibt es „Wiederholungstäter“ und Ideengeber, die zum ersten Mal 
eine Maßnahme vorgeschlagen haben. Allen gemein ist, dass sie ihr 
Vorhaben in Eigenregie geplant und organisiert haben und dieses nun 
mit weiteren Helferinnen und Helfern auf ehrenamtlicher Basis dieses 
umsetzen wollen. Bei diesen Projekten geht es beispielsweise um die 
Schaffung eines Treffpunktes, an dem die Menschen eines Ortes zu-
sammenkommen können, auf die Aufwertung von Grill- und Spielplät-
zen, die einen „neuen Anstrich“ gebrauchen, instandgesetzt werden 
oder auch neue Sitzgelegenheiten oder Spielgeräte erhalten sollen. 
Nach Corona, so Simone Witzel von der Kreisverwaltung, wird auch 
„vermehrt in Sport und Bewegung investiert“.
Knapp 20.000 9-Euro-Tickets im Rheingau-Taunus-Kreis verkauft
Die Rheingau-Taunus-Verkehrsgesellschaft (RTV) zieht Bilanz zum 
9-Euro-Ticket: Im Rheingau-Taunus-Kreis wurden seit Verkaufsstart 
Ende Mai insgesamt 19.775 9-Euro-Tickets verkauft. Die Fahrschei-
ne wurden mehrheitlich in den Vorverkaufsstellen (14.106) verkauft, 
in den Bussen waren es 5.669 Tickets.
„Es wäre natürlich schön, wenn die Aktion auch nachhaltig dazu bei-
getragen hat, dass wieder mehr Menschen auf den öffentlichen Perso-
nennahverkehr (ÖPNV) umsteigen, aber das bleibt noch abzuwarten. 
An dieser Stelle erst nochmal der Hinweis, dass Jahreskartenin-
haber ohne Abonnement noch bis zum 15. September Gelegen-
heit haben, die Erstattung des Differenzbetrages zu beantragen. 
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Mit unserem Online-Tool in  
nur wenigen Schritten zu Ihrer  
Anzeigenschaltung!

  private & gewerbliche Anzeigen

  zahlreiche Motivvorlagen & 
Gestaltungsmöglichkeiten

 eigene Bilder & Motive  
hochladen und anpassen

  einfache und übersichtliche  
Handhabung

  ganz flexibel von zuhause aus  
und mobil von unterwegs

  Anzeigen archivieren und jederzeit darauf zugreifen

  Zahlung bequem per PayPal, Kreditkarte oder SEPA-Lastschrift

Registrieren Sie sich jetzt online unter anzeigen.wittich.de
Einfach die Eckdaten eingeben und schon können Sie aus unseren Musterkatalogen 
eine Vielzahl an Motiven auswählen, modifizieren oder selbst kreativ werden!

Anzeigen  
online selbst  
gestalten & 
schalten.
So schnell & einfach 
wie noch nie!

Mit uns erreichen  
Sie Menschen.

Einfach QR-Code scannen 
oder anzeigen.wittich.de aufrufen 
und schon kann es losgehen!

Jetzt auch über Tablet & Smartphone möglich!
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Jobs in Ihrer Region: jobs-regional.de

Bewerben Sie sich mit folgenden Angaben unter:
  Name, Vorname
  Geburtsdatum
  Straße, Hausnummer 
  Postleitzahl, Ort 
  Telefon (Festnetz und Mobil)

  E-Mail-Adresse 

Füllen Sie einfach und bequem das Bewerbungsformular 
auf unserer Homepage aus: zusteller.wittich-hoehr.de
schicken uns eine E-Mail: vertrieb@wittich-hoehr.de
oder rufen Sie uns an: Telefon 02624 911-222

per WhatsApp0171/6474125

Sie verteilen in Ihrem Bezirk jeden Freitag die Zeitungen.

Wir stellen Sie ein als
Zeitungszusteller (m/w/d)

im Rahmen eines Minijobs für die Verteilung unserer

Hohensteiner
BlättcHe

Mitteilungsblatt 
der geMeinde HoHenstein

Wir suchen zuverlässige Schüler, Rentner, Hausfrauen oder 
Berufstätige für nachfolgende(n) Bezirk(e):

Born (Vertretung vom 12.09.2022 bis 18.09.2022)

Stellenausschreibung
der Gemeinde Aarbergen

Bei der Gemeinde Aarbergen sind folgende Stellen zu besetzen:

Bilanzbuchhalter (m/w/d) 
Sachbearbeitung Zentrale Dienste (m/w/d) 

2 Kindertagesstättenleitungen (m/w/d) 
2 stellv. Kindertagesstättenleitungen (m/w/d)  

und  

anerkannte pädagogische 
Kindergartenfachkräfte (m/w/d)

Weitere Informationen zu den ausgeschriebenen Stellen finden  
Sie auf unserer Internetseite unter folgender Adresse:

https://www.aarbergen.de/rathaus/stellenausschreibungen/

Bei Fragen steht Ihnen der Personalleiter, Ulrich Metz,  
unter 06120/2723 gerne zur Verfügung. 

 
Hinweise zum Datenschutz bezüglich Ihrer Bewerbung  

finden Sie auf unserer Internetseite:  
https://www.aarbergen.de/datenschutz/

65326 Aarbergen, den 30.08.2022
Der Gemeindevorstand der Gemeinde Aarbergen

(Rudolf) Bürgermeister

JOBS IN IHRER  
REGION

Weitere 
Stellen  

finden Sie 
online

Arbeitnehmer: Ein Recht auf Auszeit
Arbeitnehmer haben ein Recht 
auf eine Auszeit. Dennoch 
kommt es immer wieder zu 
Streitigkeiten zwischen Chefs 
und ihren Mitarbeitern, wenn es 
um die schönsten Wochen des 
Jahres geht. Rechte und Pflich-
ten sind im Bundesurlaubsge-
setz beschrieben.
Der Mindestanspruch auf Er-
holung beträgt für alle, die fünf 
Tage pro Woche arbeiten, ins-
gesamt 20 Arbeitstage pro Jahr. 
Meist wird jedoch mehr Urlaub 
gewährt, geregelt ist dies in Ta-
rifverträgen sowie im individuel-
len Arbeitsvertrag.
Bei Teilzeitmitarbeitern wird der 
Anspruch entsprechend redu-
ziert, abhängig von ihren übli-
chen Arbeitstagen pro Woche. 
Das Gesetz gibt auch vor, dass 
Beschäftigte den Urlaub grund-
sätzlich im laufenden Jahr neh-
men sollten. Resturlaub kann 
übertragen und bis 31. März 
des Folgejahres genutzt wer-
den. „Aber auch danach verfällt 
Urlaub nicht automatisch – son-
dern nur, wenn der Arbeitgeber 
zuvor ausdrücklich darauf hin-
gewiesen hat“, erklären Exper-
ten. Nicht selten passiert es, 

dass Mitarbeiter ausgerechnet 
im Urlaub erkranken. „Wichtig ist 
es in diesem Fall, sich um eine 
Arbeitsunfähigkeitsbescheini-
gung vom Arzt zu kümmern. 
Dann kann der Urlaub später 
nachgeholt werden“, so die Ex-
perten weiter.
Ein heikles Thema ist häufig 
die zeitliche Planung der freien 
Wochen. Arbeitgeber können 
Betriebsferien ansetzen und da-
durch die Termine teilweise vor-
geben. Ansonsten empfiehlt sich 
eine frühzeitige Abstimmung der 
Kollegen untereinander.
Wenn alle partout zur selben 
Zeit verreisen möchten, muss 
der Arbeitgeber auf Basis von 
sozialen Kriterien wie der Zahl 
der Kinder und dem Urlaubsver-
halten der Vorjahre entscheiden. 
Ein genehmigter Urlaubsantrag 
kann danach vom Chef nicht 
ohne Weiteres widerrufen wer-
den. „Eine Urlaubssperre ist nur 
innerhalb sehr enger Grenzen 
möglich, zum Beispiel, wenn 
plötzlich ein Großteil der Be-
legschaft ausfällt oder das Auf-
tragsvolumen unerwartet hoch 
ist“, so die Experten abschlie-
ßend. � djd

Bewerbungsgespräch: 
Selbst Fragen stellen
Welche beruflichen Ziele möch-
ten sie in den kommenden Jah-
ren erreichen?“ oder „Was sind 
ihre größten Stärken?“ Wenn 
ein Vorstellungsgespräch ver-
einbart ist, bereiten sich Bewer-
ber auf gängige Fragen von Per-
sonalleitern vor und legen sich 
passende Antworten zurecht. 
Nur wenige denken jedoch dar-
an, sich eigene Fragen zu über-
legen. Dabei geht es bei der 
Bewerbungsrunde doch darum, 
dass sich beide Seiten ein Bild 
voneinander machen. Zudem si-
gnalisieren Bewerber mit Nach-
fragen, dass sie sich intensiv mit 
einem Jobangebot befasst und 
großes Interesse daran haben.
Eine aktuelle Umfrage zeigt, 
dass für Arbeitnehmer nach 
dem Gehalt (53 Prozent der Be-
fragten) vor allem die Arbeitsat-
mosphäre (36 Prozent) und Kar-
rierechancen (25 Prozent) eine 
bedeutende Rolle spielen. Mit 
den richtigen Fragen lässt sich 
daher bereits im Vorstellungs-
gespräch klären, ob eine poten-

zielle Stelle den persönlichen 
Vorstellungen entspricht und zu 
den Fähigkeiten passt.
Eine gute Gesprächstaktik für 
Bewerber kann es etwa sein, 
sich nach täglichen Abläufen 
im Unternehmen zu erkundigen 
oder um persönliche Einblicke in 
die Büros oder die Fertigung zu 
bitten. „In jedem Fall empfiehlt 
es sich, jedes Vorstellungsge-
spräch individuell vorzubereiten 
und sich zuvor intensiv mit dem 
jeweiligen Unternehmen, seinen 
Produkten, der Marktposition 
sowie den wichtigsten Wettbe-
werbern zu befassen. Fragen 
wie „Welche Qualitäten weisen 
die besten Mitarbeiter im Unter-
nehmen auf?“ oder „Passe ich 
ihrer Meinung nach in das Un-
ternehmen?“ unterstreichen zu-
sätzlich das große Interesse des 
Bewerbers. Und eine Frage soll-
ten Bewerber am Ende des Ge-
sprächs keinesfalls vergessen: 
„Wann kann ich damit rechnen, 
wieder von ihnen zu hören?“ 

 djd
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Termin und Beratung nur nach telefonischer 
Vereinbarung unter 01 60/98 90 69 30  

Inh.: Jutta Wittich · Koblenz-Olper-Straße 30
56170 Bendorf/Sayn

www.rinis-brautmoden.com

€ 498,-

  Jedes neue 
Brautkleid

Allrounder Handwerker-

Hausmeisterservice. Ich biete
versch. Arbeiten aller Art an. - Gar-
tenarbeiten: Rasenmähen, Hecken-
schneiden, Baumfällung, Laub- u.
Unkrautbeseitigung, Reinigungsar-
beiten rund ums Haus u. Garten. -
Bauarbeiten: Abrissarbeiten, Repa-
raturen, Verputzen, Maler- u.
Anstricharbeiten, Mauern, Pflas-
tern, Flachdachsanierung, Haus-
haltsauflösungen, Entrümpelungen.
Tel.: 0151/41991973

Brennholz, Pellets, Holzbriketts

Janick GmbH. Tel.: 06430/9288250

Tapezieren, Anstrich-Arbeiten.

Alexander Koppe, Tel.: 0162/

7005006

SonStigeS

Wir kaufen Wohnmobile +

Wohnwagen. Tel.: 03944/36160

www.wm-aw.de (Fa.)

Auto-Export ges. Zahle über

Wert. Kaufe alle Kfz, Diesel/Ben. +

Motorsch. Tel.: 0261/20829883

Z.E Autoexport, wir kaufen Autos
aller Art, jd. Zust. (Unfall, Motor-
schad.), bar, seriöse Abwickl. Tel.:
0151/29012954, 0261/39023357

Tony Automobile: Wir kaufen alle
Fahrzeuge, PKW, LKW, Motorräder
in jedem Zustand, gute Bezahlung.
Tel.: 0177/6051102 o. 0261/
39025057

VW Polo 9N „Trend“, 2. Hd., 47
kW, gr. Plak., Bj. 2003, TÜV neu,
208 Tkm, Klima, ZV, eFH, Alu, Ste­
reo, 5­türig, dunkelblaumet., sehr
guter Zustand, 1.990 €. KFZ Suto­
rius, Tel.: 0171/3114259

Top VW Fox aus 1. Hd., 40 kW,
gr. Plak., Mod. 2008 (10/(07), TÜV
neu, orig. 101 Tkm, jede Insp.!
Schwarz, Stereo, achtfach bereift,
super gepfl. Fzg., 2.800 €, KFZ
Sutorius. Tel.: 0171/3114259

B a r z a h l u n g !
Wehbi-Automobile

Ankauf aller KFZ + LKW, gebraucht, 
Unfall-/Motorschaden, sofortige 
kostenlose Abholung vor Ort.

Tel.: 06431/72294, 0173/6872197 
E-Mail: grosse-chance@hotmail.de

Achtung! Top-gepfl., Renault-
Modus, „Yahoo!“ Aus 1. Hd.
orig., 33 Tkm, 76 KW, gr. Plak, Bj.
2013, Tüv neu, Klima, ABS, ZV.,
eFh., schwarz, super-Zustd.!, 6.400
€. KFZ Sutorius. Tel.: 0171/
3114259

Top Chrysler Stratus LX Cabrio,
aus 1. Hd., 5-Sitzer, el. Dach, 96
kW, gr. Plak. (Benz.), Bj. 2000,
TÜV 7/2023, weiß/Leder schwarz,
280 Tkm, alle Insp., Motor vor 4 J.
überh., Klima, ZV, eFH, Alu,
Temp., ABS, Parktr., super gepfl.
Fzg.! 2.950 € €. KFZ Sutorius,
Tel.: 0171/3114259

KFZ-MarKt

Hilfe im Haushalt gesucht, 2-3

Std./Woche. Tel.: 06120/3934

Stellenmarkt

Bitte beachten Sie beim Ausfüllen dieses Bestellscheins, dass hinter jedem Wort und hinter jedem Satzzei-Bitte beachten Sie beim Ausfüllen dieses Bestellscheins, dass hinter jedem Wort und hinter jedem Satzzei-
chen ein Kästchen als Zwischenraum freibleiben muss. Kürzungen behält sich der Verlag vor. Annahme-chen ein Kästchen als Zwischenraum freibleiben muss. Kürzungen behält sich der Verlag vor. Annahme-
schluss ist jeweils 13.00 Uhr des angegebenen Wochentages.schluss ist jeweils 13.00 Uhr des angegebenen Wochentages.

Rubrik gilt nur für Kleinanzeigen. Nicht für Familienanzeigen (z.B. Danksagungen, Grüße usw.).

Bis 10 mm 
Anzeigenhöhe

9,50 €
inkl. MwSt.

Jede weitere 
Zeile zusätzlich

2,50 €
inkl. MwSt.

SEPA-Lastschrift-Mandat Gläubiger-ID: DE2301200000066873
Ich/wir ermächtige/n die LINUS WITTICH Medien KG, eine einmalige Zahlung in Höhe des aus obigem Auftrag re-
sultierenden Gesamtbetrags von meinem/unserem Konto mittels Lastschrift einzuziehen. Zugleich weise ich mein/
weisen wir unser Kreditinstitut an, die von LINUS WITTICH Medien KG auf mein/unser Konto gezogene Lastschrift  
einzulösen. Die Mandatsreferenz wird separat mitgeteilt.
Hinweis: Ich kann/wir können innerhalb von acht Wochen, beginnend mit dem Belastungsdatum, die Erstattung des belas-
teten Betrages verlangen. Es gelten dabei die mit meinem/unserem Kreditinstitut vereinbarten Bedingungen.

Ihre hiermit übermittelten Daten werden nur zur Erfüllung des Auftrages verwendet und gem. den gesetzlichen Vorschriften 
gespeichert. Ihre Anzeige ist auch über den Erscheinungstag hinaus in unserem Online-Portal zu finden.

Name/Vorname:  Straße/Nr:  PLZ/Ort:

Datum/Unterschrift:  Telefon:  Kreditinstitut:

 IBAN:  DE

Coupon senden an: 
LINUS WITTICH Medien KG - Postfach 14 51, 56195 Höhr-Grenzhausen oder per Fax: 0 26 24 / 911 - 115 

Rechnung per Mail an:

 Rahmen 3,00 € pro Ausgabe     Farbe 3,00 € pro Ausgabe
 Chiffre 10,00 € bei Zusendung  magenta  gelb  cyan

Zusätzliche Optionen:
Noch  einfacher  online buchen!anzeigen. wittich.de

Bankverbindung bitte unbedingt angeben.

 Aarbergen (AS Mo.)  Heidenrod (AS Di.)   Katzenelnbogen (AS Mo.)
 Hahnstätten (AS Mo.)   Hünfelden (AS Mo.)  
 Hünstetten (AS Mi.)

Hiermit bestelle ich unter Zugrundelegung der geltenden AGB, anzusehen www.wittich.de, in der Ausgabe

Hohenstein die obige Kleinanzeige. (AS = Dienstag – bei Vorverlegung durch Feiertage 1 Tag früher).  

Jede weitere Ausgabe zum halben Preis:

„DIE KLEINEN“
IN IHRER REGION

genial
regional
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Jetzt noch 
Glasfaser-Internet
in Hohenstein sichern
Nutzen Sie die letzten Abgabetage 
bis zum 19.09.2022.

deutsche-giganetz.de/hohenstein  |  040 593 6300

Jetzt noch bestellen

1 Schließt ein Eigentümer den Vertrag erst ab, nachdem die Ausbauplanung in seiner Gemeinde im Wesentlichen abgeschlossen ist, fällt in 
der Regel ein Betrag für die einmalige Errichtung von 990 Euro brutto mit einem MyNet-Tarif oder 1.990 Euro brutto für den Anschluss ohne 
einen MyNet-Tarif an (evtl. Einzelfallprüfung nötig). 2 60�€ Gutschrift = max. 60�€ Online-Preisvorteil (MyNet 300 = 10�€, MyNet 400 = 30�€,
MyNet 600 = 50�€, MyNet 1.000 = 60�€)

Mit Glasfaser-Internet genießen Sie endlich ruckel freie 
Filme und Videogames sowie schnelleres Arbeiten. 
Jetzt noch bestellen und bis zu 1.990 Euro 
Hausanschluss-Kosten1 sparen, online sogar 
bis zu 60 Euro2 zusätzlich sichern.
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Pferdegasse2

65329 Hohenstein-Holzhausen

Tel. 0 61 20/91 00 15

Pferdegasse 2
65329 Hohenstein-Holzhausen

Tel. 0 61 20/91 00 15
Fax 0 61 20/91 00 16

www.rainerpetri.de
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eForst- und Gartentechnik 
vom Spezialisten
 BERATUNG  VERKAUF SERVICE

Baumarkt Steeg GmbH
Bahnhofstraße 24 - 28
56355 Nastätten
Tel. 0 67 72/9 37 90
info@baumarkt-steeg.de

www.marucci-fliesen.de

Braunheim Immobilien seit 1995
Ihr vertrauensvoller Partner für Ihre Region

Gerne bewerten wir  
Ihre Immobilie kostenfrei.

Telefon (0 61 26) 9 53 12 97 
www.braunheim-immobilien.de

Jetzt kostenlos unsere Musterkataloge anfordern!

TRAUERANZEIGEN

MUSTERKATALOG

TRAUERANZEIGEN | TRAUERDANKSAGUNGEN | NACHRUFE | JAHRGEDÄCHTNISSE

Geburt, Hochzeit,  
Geburtstag, Glückwünsche,  

Trauer & Danksagungen – für jeden 
Anlass die passende Anzeige!

Fragen Sie in Ihrer Annahmestelle  
oder rufen Sie uns an: 02624 911-0

Gerne senden wir Ihnen den 
Musterkatalog kostenlos per Post zu.

FAMILIENANZEIGEN
MUSTERKATALOG

GEBURTSANZEIGEN | HOCHZEITSANZEIGEN | GLÜCKWUNSCHANZEIGEN

56203 Höhr-Grenzhausen · Rheinstraße 41
anzeigen@wittich-hoehr.de
Telefon: 02624 911-0 · www.wittich.de


